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35. Generalversammlung vom Freitag  7. November 2014                                                                                                           
 

 

 
Vorsitz :  Vera Keel  

Protokoll:  Esther Gretler 

 

Teilnehmer :  Vorstand und Mitglieder gemäss Präsenzliste 

 

Gäste :  Herr Roland Mannhart, Stadtrat  Rapperswil Jona 

               Frau Susan Ambass, Dorfverein Wagen 

               Frau Sabine Matheus, Dorfverein Wagen 

              Frau Margrith Bieri, Quartierverein Busskirch  

               

 

     

Traktanden :   

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der 34. Generalversammlung vom 8. 11. 13 

4. Jahresbericht der Präsidentin 

5. Jahresrechnung 2014 und Revisorenbericht 

6. Pflege Eulenplatz 

7. Wahlen  

8. Jahresprogramm 2015 

9.  Festsetzen der Mitgliederbeiträge 

10. Budget 2015 

11. Anträge 

12. Allgemeine Umfrage 



1. Begrüssung 

 

Die Präsidentin Vera Keel begrüsst alle Anwesenden herzlich zur 35.Generalversammlung. 

Speziell begrüsst die Präsidentin folgende Gäste: 

 Herr Roland Mannhart, Stadtrat  Rapperswil Jona 

 Susan Ambass und Sabine Matheus, Dorfverein Wagen 

 Margrith Bieri, Quartierverein Busskirch und Umgebung 

 

Der Vorstand freut sich über ihr Erscheinen und dankt für ihr Interesse und die gegenseitige 

Freundschaft. 

 

Die Mitglieder haben die Einladungen zur 35.GV mit der Traktandenliste termingerecht er- 

halten, die Versammlung ist somit beschlussfähig. 

 

Familienmitglieder haben 2 Stimmen, diese können auch von 1 Mitgliedsperson vertreten  

werden. Einzelmitglieder haben 1 Stimme. 

Die Abstimmungen erfolgen mit den gelben Stimmkarten. 

Heute Abend sind 39 Mitglieder anwesend, das heisst: 

 

Anzahl der Stimmen: 49 

Absolutes Mehr: 25 

 

Die Traktandenliste entspricht den Bestimmungen der Statuten. 

Es ist kein Antrag auf Aenderungen eingegangen. 

 

 

Im Anschluss an die Behandlung der Traktanden sind die Mitglieder und die Gäste herzlich 

zu einem feinen Nachtessen, einem spannenden Lottomatch und einem Wissensspiel einge-

laden. 

 

 

 

2. Wahl der Stimmenzähler 

 

Als Stimmenzähler werden gewählt:  Therese de Brot 

     Doris Schmid 

   

 

 

3. Protokoll der 34. Generalversammlung vom 8.11.2013 

 

Das Protokoll konnte vor der Versammlung eingesehen werden. Änderungen werden keine 

verlangt, es wird einstimmig genehmigt. 

 

Die Präsidentin bedankt sich bei Esther Gretler für das Schreiben des Protokolls. 

 

 

 

 

 

 



4. Jahresbericht der Präsidentin 

 

Die Präsidentin verliest ihren 9. Jahresbericht. Vera Keel blickt gerne auf das vergangene  

Jahr im Vorstand zurück, es gab interessante Sitzungen und lustige Veranstaltungen.  

 

Unser Verein wurde an den Sitzungen des Stadtforums von uns Vorstandsmitgliedern ver-

treten. Die interessanten Themen betreffen nicht nur unser Quartier, sondern die ganze Stadt. 

  

Jetzt kommt der Rückblick über unser Vereinsjahr. 

 

Leider gab es in den letzten Monaten nicht nur Erfreuliches. Wie die meisten von euch  

wissen, sind 4 langjährige Mitglieder unseres QV verstorben. Ich möchte an dieser Stelle mit  

euch zusammen an Heinrich Miller, an Rosmarie Wagner, an Theres Müller und an Günther  

Schütz denken. Wir werden sie immer in guter Erinnerung behalten. 

 

 

Unser Vereinsjahr beginnt mit der Adventsfeier auf unserem Eulenplatz. Viele Mitglieder 

besuchten diesen Anlass, die Grittibänzen wurden dieses Jahr zur Freude der Kinder vom 

Samichlaus persönlich überreicht. Auch dieses Jahr wärmte uns der vorzügliche Glühwein 

von Lydia, und die kalten Temperaturen waren so auszuhalten. Monika Zwirner hatte uns mit 

der Gitarre zu den Weihnachtsliedern begleitet, vielen Dank an Monika. Dank auch an Robert 

für das grosse Feuer, an dem wir unsere Würste grillieren konnten. 

 

Am 7. März waren 20 Mitglieder am Bowlen. Anschliessend waren wir im Restaurant Beppi 

um uns wieder zu stärken. Das hat allen grossen Spass gemacht, darum werden wir im 

nächsten Vereinsjahr wieder Bowlen gehen. 

 

Der nächste Anlass fand erst am 18. April wieder statt. 

Am Karfreitag besuchten 40 Mitglieder und sehr viele Kinder das traditionelle Eiertütschen. 

Auch dieses Jahr war das Wetter gut und alle Osterhasen wurden gefunden. Anschliessend 

konnten Kinder und Erwachsene Ostereier verzieren. Vor allem Kinder nutzten die Gelegen-

heit und es entstanden viele Kunstwerke. Aber leider gab es auch ein paar Tränen, weil 

bekannterweise nicht Alle gewinnen können. Wir werden darum nächstes Jahr für alle Kinder 

einen kleinen Preis bereithalten. 

 

 

Der Brunch auf dem Eulenplatz hat dieses Jahr stattgefunden, hurra. 

23 Mitglieder haben einen feinen Brunch genossen. Die Partyzelte mussten auch aufgebaut 

werden,  weil es ganz kurz ein paar Tropfen gegeben hatte. Die Temperatur war nicht optimal, 

aber wir werden diesen Anlass nächsten Mai wieder durchführen. Der Dorfverein Wagen be-

kommt selbstverständlich wieder eine Einladung zugeschickt. 

 

Im Juni konnten  wir den Grillplausch wieder einmal durchführen. Das Interesse war sehr 

gross und wir verbrachten einen lustigen Abend. Vielen Dank an Alle, die einen  Salat oder 

Kuchen gespendet haben. 

 

 

 

 

 

 



Im August waren wir in Bollingen im Restaurant Schifffahrt. 

Etwa 12 Mitglieder konnten die feinen Fischknusperli mit Salat oder Kartoffeln geniessen. 

Wir konnten draussen sitzen. Das war ein schöner Anlass, den wir im nächsten Jahr wieder-

holen möchten. Der Dorfverein Wagen war unabhängig von uns auch dort. Vielleicht können 

wir es wieder zusammen organisieren. 

 

Am 24. Okt. spazierten 16 Mitglieder über den Holzsteg zum Restaurant Seefeld. 

Es war ein gemütlicher Abend und das Wetter hatte mitgespielt. 

 

Das waren unsere Veranstaltungen dieses Jahr. Das neue Jahresprogramm 2015 haben wir 

heute Abend aufgelegt. 

  

Mit der 35. Generalversammlung schliessen wir ein weiteres Vereinsjahr ab. Herzlichen Dank 

an alle Mitglieder für ihre Unterstützung. Im Speziellen möchte ich meinen  Vorstandskolle-

gen für die kollegiale und unkomplizierte Zusammenarbeit danken. 

 

Zusätzlich möchte ich auch den Behörden und der Stadt Rapperswil-Jona für das Interesse 

und die stets wohlwollende Haltung gegenüber unseren Anliegen danken. 

 

Der Vorstand geht wieder gut gerüstet und mit verschiedenen neuen Ideen ins nächste 

Vereinsjahr und wünscht sich auch im nächsten Jahr, wie immer, eine grosse Beteiligung an 

den Vereinsanlässen. Laden sie auch ihre Freunde, Nachbarn und Neuzuzüger zum Besuch, 

zum Beitritt und zur aktiven Teilnahme in unserem Verein ein. 

 

Während des letzten Jahres hatten wir 4 Austritte und 0 Neumitglieder. 

 

Austritte:  Fam.  Signer 

                 Fam.  Brander 

                 Fam.  Reinmann 

                 Herr  Troxler 

 

Das heisst wir haben neu 71 Familien- und 8 Einzelmitglieder. 

 

 

Der Jahresbericht unserer Präsidentin Vera Keel wird einstimmig genehmigt. 

Herzlichen Dank an Vera für ihre grosse Arbeit! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



5. Jahresrechnung 2014 und Revisorenbericht 

    

Monika Zwirner präsentiert die Jahresrechnung 2014  und kommentiert die einzelnen 

Positionen. 

Wichtigste Zahlen: Aufwand    Fr.   2914.13 

   Ertrag     Fr.   3567.00 

   Gewinn    Fr.     652.87 

   Vermögen am 31.10.2014  Fr. 10259.53 

 

Es sind keine Fragen zum Kassabericht. 

 

Wir danken Monika herzlich für die gute Kassenführung. 

 

Monika bat uns an der letzten GV den Mitgliederbeitrag bar zu bezahlen, da sonst 

Postspesen anfallen. Diesem Aufruf haben viele Mitglieder Folge geleistet.  

Besten Dank.  

 

 

 

 

6. Pflege Eulenplatz 

 

Spontan haben sich wieder Mitglieder bereit erklärt, den Eulenplatz vom Frühling 

bis Herbst jeweils 1 Monat zu pflegen und sauber zu halten. Für diese wertvolle  

Unterstützung sind wir immer sehr dankbar. Es sind dies 2015: 

 

 

März:           Bruno Gretler                  April:  Robert Weidinger 

 

Mai:             Richard de Brot         Juni:         Lydia Jud        

 

Juli :             Margrith Bidoli              August:      Vera Keel       

 

September:  Helen im Oberdorf    Oktober:    Maria Yanz   

 

 

 

7. Wahlen 

 

Wir haben letztes Jahr den Vorstand neu gewählt, also entfallen diese Wahlen in diesem Jahr. 

 

Lydia hat so lange bei uns im Vorstand mitgearbeitet und möchte als Beisitzerin im kommen-

den Herbst zurücktreten. Wer würde sich zur Verfügung stellen? 

 

 

Wir hatten letztes Jahr die Statuten geändert. Somit werden die Revisoren neu2 Jahre im Amt 

bleiben und die Wahlen entfallen dieses Jahr.  

 

Richard de Brot liest uns den Revisorenbericht vom 31. 10. 14 vor. 

Er wird einstimmig genehmigt. Vielen Dank an Richard und Röbi für ihre Arbeit. 

 



8. Jahresprogramm 2014/2015 

 

Der  Vorstand  schlägt folgendes Jahresprogamm inklusiv der Generalversammlung vor;  

eventuelle Mitgliedervorschläge sind sehr willkommen. 

 

 

Adventsfeier  Sonntag  14. Dezember  2014 

Bowling + Nachtessen  Freitag    06. März          2015 

Eiertütschen  Karfreitag  03. April          2015 

Sonntagsbrunch  Sonntag  03. Mai            2015 

Grillplausch  Freitag              19. Juni           2015 

Fischessen  Freitag   21. August       2015 

Abendwanderung  Freitag   23. Oktober     2015 

Generalversammlung  Freitag   06. November 2015 

 

Das Jahresprogramm wird einstimmig genehmigt. 

 

 

 

9. Festsetzen der Mitgliederbeiträge 

 

Der Vorstand schlägt Ihnen vor, die Mitgliederbeiträge nicht zu ändern. 

 

 Fr. 40.-  für Familienmitglieder 

 Fr. 30.-  für Einzelmitglieder 

 

Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen. 

                        

                          

 

 

10. Budget 2015 

 

Monika Zwirner präsentiert das Budget, eröffnet die Diskussion und beantragt die 

Genehmigung. 

 

Wichtigste Zahlen: Aufwand   Fr   3'160.-- 

   Ertrag               Fr.  3'070.--  

   Verlust   Fr.       90.--    

 

Das Budget wird diskussionslos ohne Gegenstimme angenommen. 

 

 

 

11.  Anträge 

 

Es sind seitens der Mitglieder keine neuen Anträge eingegangen. 

 

 

 

 



13. Allgemeine Umfrage 

 

Wer hat ein Anliegen oder einen Wunsch? 

 

Theres de Brot möchte, dass bei der Sanierung Rainstrasse auf Höhe Treppe Rainegg eine 

Lampe montiert wird, da es schlecht ausgeleuchtet ist. 

 

Köbi Hartmann regt an, dass man  in Zukunft mit mehr Arbeitern die Strassen saniert, damit 

es nicht ein ewiges Werk wird wie an der Rainstrasse. 

 

Wie ihr ja bereits gehört habt, ist unsere Homepage fertig. Lydia wird sie uns zeigen. Sie wird 

sie auch laufend aktualisieren . Vielen Dank an Lydia für ihre grosse Arbeit. 

 

 

 

Als nächstes übergibt Vera das Wort unserem Stadtrat Roland Mannhart. 

Er orientiert uns über folgende Punkte: 

 

Mit den Finanzen unserer Stadt steht es gut. Es gab Mehreinnahmen von  

Fr. 7`000 000.-. Auf nächstes Jahr gibt es eine Steuersenkung. 

 

- Unser neues Pflegezentrum wird im Schachen entstehen und etwa bis 2021 beendet 

sein. 

 

- Bus- Bahnhof:  Einweihung 28. 8. 15 

 

- Im Bollwies 4 Eröffnung der neuen Spitex 2014 

 

- Erweiterung Schule Weiden: Abstimmung im März 2015 

 

- Sanierung Oberseestrasse vom Kreisel Lido – Kinderzoo, Dauer ca. 6 -9 Monate 

 

- Gegen die neuen Bauvorhaben gibt es viele Einsprachen die bearbeitet werden 

 

- Bollwiesschule gibt es ein warmes Essen für Kinder ab Febr. 15  für Fr. 10.- 

 

- Das Projekt vom neuen Touristikzentrum wird überarbeitet 

 

- Für das neue Stadtparlament werden Unterschriften gesammelt. An der Bürger-

versammmlung vom Juni 15 im Grünfeld wird darüber abgestimmt 

 

Was unseren Quartierverein betrifft: 

 

Roland Mannhart verspricht, dass das Anliegen von Köbi ernst genommen wird 

und wird das Anliegen von Therese wegen der schlechten Beleuchtung an der Raineggtreppe 

abklären. 

 

Wegen Tempo 30 an der Rainstrasse werden die letzten Einsprachen bearbeitet. 

 

Am Eulenplatz war es im letzten Sommer ruhiger, vermehrte Sicherheitskontrollen. 

 



Die Gemeinde spendiert uns den Kaffe, vielen Dank an Roland Mannhart 

 

Die Präsidentin dankt unserm Stadtrat für die ausführlichen Erläuterungen. 

   

Zum Abschluss der Versammlung bedankt sich die Präsidentin ganz herzlich 

beim Dorfverein Wagen und dem Quartierverein Busskirch für die langjährige 

Freundschaft. 

 

Die Präsidentin bedankt sich speziell bei ihren Vorstandskolleginnen und Kollegen 

für die gute Zusammenarbeit und dankt auch allen Mitgliedern für das Besuchen  

der Anlässe. 

 

 

Die Präsidentin schliesst die 35. Generalversammlung um 20.10 Uhr und lädt die 

Mitglieder zum Nachtessen und zu den anschliessenden Spielen ein. 

 

Jona, den 12. November 2014     Esther Gretler 

 


